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WAS SOLLTE BEI DER WAHL EINES 
AROMA-AUSBILDUNGSINSTITUTES  

BEACHTET WERDEN? 
…eine Entscheidungshilfe… 

 
 

 
 
 
 
Warum ist dieses Thema wichtig? 
 
Es kursieren seit Jahren unzählige unterschiedliche Berufsbezeichnungen am Markt – 
hier ein paar Beispiele: 

• AromatologIn 
• Aromafachberater:in 
• Aromaberater:in 
• Aromapraktiker:in 
• Aromatherapeut:in 
• Aromapflegefachkraft 
• MAScent® | Master of Aromapractice 
• TrainScent® | Coach for Aroma-Application 
• … 

…einige davon „ärztlich geprüft“ andere wiederum „diplomiert“. 
 
Weder Kunden noch angrenzende Berufsgruppen (z.B. Ärzte, Masseure, Lebens- und 
SozialberaterInnen) können einschätzen, wer eine fundierte Ausbildung hat und wer 
nicht. 
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WER darf Aroma-Ausbildungen anbieten? 
 
Das Abhalten von Seminaren, Vorträgen und Schulungen ist in Österreich eine freie 
Tätigkeit. Das bedeutet, dass 

 KEIN Gewerbeschein für die Tätigkeit benötigt wird 
 KEIN Qualifikationsnachweis erforderlich ist um Schulungen, Vorträge, 

Lehrgänge, Kurse usw. zu organisieren und anzubieten/zu verkaufen 
 KEIN Ausbildungsnachweis erforderlich ist, um selbst als Referent:in / Trainer:in / 

Vortragende:r tätig zu werden 
 
 
Auch Sie können ab sofort ohne je einen Kurs in Aromakunde absolviert zu haben, 
Aromavorträge und Kurse halten. Sie können jederzeit eine Aromaakademie gründen 
und Zeugnisse, Diplome und Zertifikate ausstellen. Nur akademische Titel dürfen Sie 
nicht vergeben. 

 
 
WIE kann Qualität in der Branche aufgezeigt werden?  
 
Es gibt keine Qualitätssicherung. Schulungsanbieter mit dem besseren Marketing oder 
der größeren Bekanntheit haben aktuell am Aromaausbildungsmarkt die Nase vorn.  
 
Daher hat die VAGA eine unabhängige Zertifizierung  

 von Ausbildungscurricula (Zertifizierung Ausbildungsinstitute) und  
 von Absolvent:innen einer Aromaausbildung (Personenzertifizierung) etabliert. 

 
Es gibt ein Ausbildungsinstitut in Österreich, das sich freiwillig dem hohen 
Ausbildungsstandard der VAGA unterwirft und zertifiziert ist: Das ist das Institut 
aromainfo.at (www.aromainfo.at). 
 
Schön ist, dass es aber zahlreiche Absolvent:innen von Ausbildungen gibt, die sich nach 
Abschluss ihrer Aromaausbildung von der VAGA freiwillig zertifizieren lassen. Wenn das 
Ausbildungsinstitut zertifiziert ist, dann ist die Personenzertifizierung einfacher und 
daher preisgünstiger. Zertifizierte Aromapraktiker:innen finden Sie hier: 
https://www.aromapraktiker.eu/ (auf der Startseite nach unten scrollen zum Button 
„Zertifizierte Aromapraktiker finden“).  
 
Infos zur Zertifizierung insgesamt finden Sie hier… 
 
 

  

https://www.aromapraktiker.net/mitglied-werden/certified-member/
http://www.aromainfo.at/
https://www.aromapraktiker.eu/
https://www.aromapraktiker.net/mitglied-werden/certified-member/
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Von WEM möchte ich lernen?  
 

„Wenn man wissen will. wie man fliegt,  
dann fragt man besser den Adler und nicht den Pinguin.“ 

 
Das ist die zentrale Frage, wenn Sie eine Aromaausbildung machen möchten, weil der 
Abschlusstitel und die Ausbildung an sich keine Berechtigungen mit sich bringen. Der 
Vorteil von einem Meister zu lernen ist, dass Sie sich viel Zeit und Aufwand ersparen um  

 genügend Kund:innen für die selbstständige Arbeit in der eigenen Praxis zu 
bekommen oder 

 in der Pflege fachlich sicher bei Patient:innen die Öle so anwenden, dass sowohl 
der:die Patient:in aber auch die Pflegeeinrichtung Vorteile von der Aromapflege 
haben 

 
 
D.h. nicht das Institut, das die Aromaausbildung anbietet, sondern Ihr:e Lehrmeister:in 
sollten Sie sich genau anschauen, bevor Sie sich für eine Aromaausbildung anmelden. 
Wer billig kauft, kauf teuer – oft ist es günstiger ein Buch zu kaufen und zu lesen, als sich 
in einen Kurs zu setzen, wo Laien andere Laien unterrichten und Power-Point-Folien 
ablesen. Auch bei Online-Kursen gibt es enorme Qualitätsunterschiede. Vorsicht vor 
Preisfallen und Dumping-Aktionen! Diese Kurse sind in der Regel nicht deshalb günstig, 
weil sie so hochwertig sind! 
 
Ein:e kompetente Aromalehrkraft verfügt 

 über Fachkompetenz mit mehrjähriger guter Berufserfahrung (es kommt leider 
sehr oft vor, dass erfolglose Berater:innen in die Referententätigkeit wechseln, weil 
sie in der eigenen Praxis zu wenig Kund:innen haben um davon leben zu können) 

 über eine pädagogisch-didaktische Ausbildung (es hilft nichts, wenn man sich gut 
auskennt, aber die Infos im Kurs nicht gut vermitteln kann) 

 
Zum Nachdenken: Wenn ein Unternehmen hauptsächlich Aromapflegeprodukte herstellt 
und verkauft, dann sollten Sie sich darüber klar sein, dass eine Ausbildung bei so einem 
Institut auf das Produktsortiment abgestimmt und nicht firmenunabhängig ist.  
 
Kontaktieren Sie den:die Aromakunde-Referent:in, von der:dem Sie lernen möchten 
bevor Sie einen Kurs buchen und machen Sie sich selbst ein Bild ob Sie von dieser Person 
ausgebildet werden wollen. Überzeugen Sie sich in einem persönlichen Gespräch oder 
Telefonat von der Kompetenz! Ist der:die Referent:in nicht auf der Website ersichtlich, 
überlegen Sie sich Ihre Investition lieber genau. 
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WAS darf man mit welcher Ausbildung anbieten?  
 
Eine Aromaausbildung bringt keine Berechtigungen mit sich, eine Dienstleistung oder ein 
Produkt herzustellen. Es gibt kein eigenes Aromatherapie-Gesetz.  
 
Die Berechtigungen hängen vom jeweiligen Beruf ab, in dem man tätig sein möchte. D.h. 
dass jemand der sich autodidaktisch z.B. mit Hilfe von Büchern die Aromakunde beibringt, 
hat zur Zeit die gleichen Rechte und Pflichten wie jemand der einen Aromakurs absolviert 
hat. 
 
 
 
 

Gewerbe: 
 Sie arbeiten in einer eigenen Aromapraxis und bieten dort Aromafachberatungen 

und/oder Aromakörperarbeit (z.B. Rhythmisches Körperbalancing© mit 
ätherischen Ölen) zur Förderung der Gesundheit bzw. begleitend zu 
schulmedizinischen Maßnahmen an. Sie stellen Rechnungen aus. 

 Erforderlicher Gewerbeschein: „Hilfestellung zur Erreichung einer körperlichen 
bzw. energetischen Ausgewogenheit mittels Aromastoffen & Düften“ (alias 
„Humanenergetiker-Gewerbe) 

 Die Behandlung oder Vorbeugung von Krankheiten ist aus der Gewerbeordnung 
ausgenommen und fällt in den Vorbehaltsbereich von Ärzt:innen, 
Pharmazeut:innen und Therapeut:innen (Physio-, Psycho-, Ergo-…). Prophylaxen 
werden von Pflegeberufen durchgeführt. 

 Ausbildungsempfehlung: mind. 6 Monate im Umfang des VAGA-
Ausbildungsstandards 

 Weitere Möglichkeiten mit anderen Gewerbescheinen: 
o Verkauf von Ölen über den Direktvertrieb 
o Durchführung von Aromamassagen im Rahmen eines gebundenen 

Massage- oder Kosmetikergewerbes 
o Herstellung von Kosmetischen Produkten 
o Herstellung von Lebensmitteln 
o Herstellung von Kompositionen zur Raumbeduftung 
o Herstellung von Arzneimitteln 
o Herstellung von ätherischen Ölen 
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VAGA-Qualifizierungstipp 

GEWERBE 
Anwendungsziel  Ausbildungsumfang 
Sie möchten ätherische Öle sicher im 
Rahmen ihrer gewerblichen Tätigkeit 
ergänzend bei Kund:innen anwenden (z.B. 
als Masseur individuelle Aromamassagen, 
begleitend bei 
Klangschalenanwendungen, als Lebens- 
und Sozialberater:in während einer 
Beratung zur Raumbeduftung). 

Basiskurs Aromakunde im Umfang von  
mind. 3 Präsenztagen (das entspricht 24 
Unterrichtseinheiten) 
Empfohlene Kursinhalte: 
Grundlagen der Aromakunde inkl. 
Anwendungsübungen & Vorsichtsgeboten 
Fette Öle & Hydrolate 

Sie möchten Kund:innen beraten, welche 
ätherischen Öle bei welchen 
Befindlichkeiten zur Förderung der 
Gesundheit empfehlenswert sind und 
empfehlen fertige Mischungen oder 
Einzelöle (z.B. im Direktvertrieb, im 
Verkauf, als Lebens- und Sozialberater:in 
oder als Humanenergetiker:in).  

Aroma-Fortgeschrittenenkurs im 
Umfang von mind. 7 Präsenztagen (das 
entspricht 56 Unterrichtseinheiten) 
Empfohlene Kursinhalte: 
Grundlagen der Aromakunde inkl. 
Anwendungsübungen & Vorsichtsgeboten 
Fette Öle & Hydrolate 
Biochemie der ätherischen Öle 
Botanikgrundlagen für Aromafachkräfte 
Gesprächsführung & Dokumentation 

Sie möchten Kund:innen beraten, welche 
ätherischen Öle bei welchen 
Befindlichkeiten zur Förderung der 
Gesundheit empfehlenswert sind und 
empfehlen fertige Mischungen oder 
Einzelöle oder stellen selbst (individuelle) 
Duftkompositionen, Raumsprays, 
Riechstifte her, die Sie auch verkaufen. 
Außerdem können Sie Aromakörperarbeit 
bei Ihren Kund:innen durchführen (z.B. als 
selbstständige Aromapraktiker:in in Ihrer 
eigenen Praxis). 

Aroma-Profikurs im Umfang von mind. 16 
Präsenztagen (das entspricht 128 
Unterrichtseinheiten) 
Empfohlene Kursinhalte: 
Grundlagen der Aromakunde inkl. 
Anwendungsübungen & Vorsichtsgeboten 
Fette Öle & Hydrolate 
Biochemie der ätherischen Öle 
Botanikgrundlagen für Aromafachkräfte 
Gesprächsführung & Dokumentation 
Etikettierung von Duftkompositionen & 
Raumsprays 
Aromakörperarbeit 
Galenik 
Steuern & Abgaben 
Präsentation & Marketing 
Praktikum im Rahmen der Ausbildung im 
Umfang von mind. 100 UE 

 
 

  



 

 

VAGA - Vereinigung Aromapflege und gewerbliche Aromapraxis 
A-8051 Graz, Wiener Str. 199/6 - ZVR-Zahl 596584080 

E-Mail: info@aromapraktiker.eu - Internet: www.aromapraktiker.eu  

Bankverbindung: Raiffeisenbank Judenburg -  IBAN: AT68 3836 8000 0000 7856 - BIC: RZSTAT2G368 

Pflege: 
Sie arbeiten freiberuflich oder im Dienstverhältnis z.B. in einer Pflegeeinrichtung. Sie 
erstellen einen Pflegestandard und/oder setzen die Aromapflegemaßnahmen gemäß des 
Standards um. Ihre Rechte und Pflichten bei der Durchführung der Aromaanwendungen 
sind an Ihr Berufsbild (gehobene Pflege, Pflegeassistenz, Pflegefachassistenz) gebunden. 
Fortbildungen nach §64 GuKG in Komplementärer Aromapflege werden als 
Zusatzqualifikation im Gesundheitsberuferegister eingetragen. Berechtigungen sind 
damit nicht verbunden. 
 
Aromapflegemaßnahmen sollten AUSSCHLIESSLICH von Personen durchgeführt werden 
dürfen, die zumindest einen Basiskurs im Umfang von 16 UE absolviert haben. Fehler sind 
in der Vergangenheit nur dann passiert, wenn Laien Aromaanwendungen bei 
Patient:innen durchführen! Pro Station sollte mind. 1 Person des gehobenen 
Pflegedienstes eine Aromapflege-Weiterbildung nach §64 GuKG haben. 
 

VAGA-Qualifizierungstipp  
PFLEGE 
Anwendungsziel  Ausbildungsumfang 
Sie möchten ätherische Öle sicher im 
Rahmen ihrer pflegerischen Tätigkeit in 
Ihrem Kompetenzbereich ergänzend bei 
Patiet:innen anwenden. Es gibt in Ihrer 
Einrichtung bereits einen 
Aromapflegestandard und Sie arbeiten 
vorwiegend mit Fertigprodukten. 

Basiskurs Aromapflege im Umfang von  
mind. 2 Präsenztagen (das entspricht 16 
Unterrichtseinheiten) als Fortbildung 
nach § 63 GuKG. 
Empfohlene Kursinhalte: 
Grundlagen der Aromapflege/-kunde inkl. 
Anwendungsübungen & Vorsichtsgeboten 
Fette Öle & Hydrolate 

Sie gehören dem gehobenen Pflegedienst 
an oder werden als Pflegeassistent:in oder 
Pflegefachassistent:in von Ihrer 
Pflegedienstleitung mit der Umsetzung 
der Aromapflege betraut. In Ihrer 
Pflegeeinrichtung gibt es noch keinen 
Aromapflege-Standard. Dieser kann von 
Ihnen erstellt werden. Sie möchten 
außerdem eine leitende Funktion im 
Bereich Aromapflege übernehmen.  

Weiterbildung „Komplementäre Pflege – 
Aromapflege“ nach §64 GuKG im Umfang 
von mind. 19 Kurstagen (das entspricht 160 
Unterrichtseinheiten) und ein 
verpflichtendes Praktikum im Umfang von 
40 Stunden. 
Empfohlene Kursinhalte:  
Grundlagen der Aromapflege/-kunde inkl. 
Anwendungsübungen & Vorsichtsgeboten 
Fette Öle & Hydrolate 
Erstellung und Einführung von 
Aromapflegestandards 
Aromawickel & Kompressen 
Aromaanwendungen für Schwangere & 
Kleinkinder, im Kontext von Palliative 
Care, in der Geriatrie, zur Hautpflege 

 
Pflegeinrichtungen, die VAGA-zertifizierte Pflegekräfte beschäftigen, werden von der 
VAGA auszeichnet. Sie erhalten eine Urkunde. Infos dazu bei 
thomas.schlager@aromapraktiker.eu  

mailto:thomas.schlager@aromapraktiker.eu

